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Liebe Flumenthalerinnen und Flumenthaler

... das Gute liegt so nah!

Am 18. Maifand der Eurovision Song Contest in TelAviv statt. Gleichentags, ebenso bunt,
nur vielseitiger und reichhaltiger war das neue erweiterte Frühlingsfest in Flumenthal.

Nach dem wunderbaren brasilianischen Abendmahl aus Luiz's Küche überraschte der
Liedermacher Walter Schönenberger mit seiner Gitarre die fröhliche, hüpfende Kinder-
schar und lockte sie mit lustigen Texten zur gesanglichen Unterstützung auf die Bühne.
Nach einem Konzeptwechsel wandte sich der Mundartsänger an die ältere Generation,
die er ebenso zu packen verstand. Das Zusammenspiel mit seinem Pianisten war grosse
Klasse. Die beiden harmonierten auf höchstem Niveau. Logisch. Der Pianist war der Pro-
fimusiker und Studioinhaber des internationalen Musikstudios Heimlicher in Oberdorf.

Einen überzeugenden Schlusspunkt setzte dann die Jamlikefools-Sängerin mit ihrer
starken Stimme, während sich .Madonna" in Tel Aviv, kaum einen Ton richtig treffend,
um die Zuhörer bemühte. Warum also in die Ferne schweifen...

Noch mehr Eindrückliches zu diesem Festtag und auch zu anderen, ebenso spannenden
Geschäften, finden Sie in diesem Flyer.

PORTRAIT

öises Ghrugi
Von Gaby Schneeberger und Fredy Gruber

Alle nennen Sie Chrugi.

Eigentlich heisst Sie

MartaSchärer-Küpfer

und wird bald 90
Jahre alt. Aufge-
wachsen ist sie mit

vier Geschwistern in

der Gärtnerei, dem

heutigen Blumen

Regina.

ln ihrer Kindheit gab

es ln Flumenthal ge-

rade mal sechs Telefone - im Studer Lädeli,

beim Doktor, in der Käserei, in der Bäcke-

rei, bei der Feuerwehr und in der Gärtnerei

Küpfer. Blumenbinderin hat Sie als erstes
gelernt, dann verbrachte Sie zwei Jahre im

Welschland, in England, in Frankreich und

dann in Mailand. Wieder zuhause im Betrieb

ging es aber weiter mit der Ausbildung.

Auch den Frauenhilfsdienst FHD habe Sie ge-

leistet. Dies war früher nicht so angesehen,

ihr aber hat es Spass gemacht. Darauf war

sie als Hilfshebamme und in der Spitex tätig.

Sie war im Turnverein aktiv. Dass Sie heute

nicht mehr so gut gehen kann macht Sie ein

wenig traurig. Georges Schärer hat Sie beim

Theaterspielen kennen gelernt. .lch habe

mich rasch verliebtl'

Auch Georges ist ein Ur-Flumenthaler. Er hat

oft in der Gärtnerei mitgeholfen. 1961 haben

sie geheiratet und 1969 bauten sie ihr Haus

an der Rötistrasse. Chrugi hegte den Garten

mit den vielen zum Teil selbst gezüchteten

Blumen. Die Kinder Christian, Monika und

die Enkelkinder sind Chrugis grosse Freude.

Auch zwei Pflegekinder durften bei Chrugi

und Georges Schärer diese fürsorgliche, of-

fene und humorvolle Art erhalten. Doch das

Schicksal traf vor vier Jahren die Familie.

Wir wünschen lhnen auch im Namen des
Gemeinderates einen schönen Sommer.

7f-a-
Fredy Gruber

AG lnformation &

Öffentlichkeitsarbeit

Schulraumplanung 2O2O
Von der Kommission Bau und Werke und dem Planungsbüro aarplan

Anlässlich der a.o. Gemeindeversammlung vom 15. November 2018 haben die Flumenthalerin-

nen und Flumenthaler den Kredit für den Ruckbau des Kindergarten-pavillons und den Um- und

Anbau des bestehenden Schulhauses bewilligt,

Die Tagesschule soll in der bestehenden Abwartswohnung untergebracht und die Schulleitung

soll neu organlsiert werden. Der Anbau westlich des bestehenden Schulhauses sieht im Erd-

geschoss den Kindergarten und im Obergeschoss ein Klassenzimmer und Gruppenräume vor.

lm Dezember 2018 startete die Detailplanung. lm April 2019 wurde die Baueingabe eingereicht.

Das Bewilligungsverfahren soll bis im Juni 2019 abgeschlossen sein.

Wenn dieser Meilenstein eingehalten werden kann, möchte das Planerteam während
oder allenfalls bereits vor den Sommerferien mit der Baustelleninstallation starten
und den Rohbau im Herbst erstellen, sodass in der Winterzeit die Ausbauarbeiten
starten könnten.
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lhre Tochter Monika ist nach langer Krank-

heit von ihnen und von uns gegangen. Und

auch die Zeit konnte bis heute lhre Wunden

nicht heilen. Malen und Gedichte schreiben

sind Chrugis Passion. Selbstgemalte Bilder

schmücken ihr Haus.

Nach der Pension haben Chrugi und Geor-
ges viele ferne Länder bereist. lm Wohnzim-

mer findet man über jede Reise ein Album.

Es ist sehr spannend, ihnen beim Berichten

von ihren Reisen zuhören zu dürfen,

lhrAugenlicht hat abgenommen und das Ge-

hen war auch schon einfacher. Nun hat sie

sich für weitere Ausflüge ein gäbiges Hilfs-

mittel angeschafft. .Aber mit dem kann ich

halt nicht ufs Balmfluehköpfli". lhren Humor

und ihren wachen Geist hat sie behalten! Be-

wundernswert wie Georges sie unterstützt!

Die Reise zurück in die 50er Jahre mit Chrugi

und Georges war für uns eindrücklich. Sie

zeigt uns die enormen Veränderung in den

letzten wenigen Jahrzehnten und hilft uns

ein wenig zu verstehen, wo wir heute stehen.

Am 22. August feiert Chrugi ihren 90. Ge-

burtstag. Wir wünschen Chrugi herzlich
alles Gute!

SC Flumenthal steigt in
die 3. Liga auf
von Toni Flück

Was für eine Rückrundel Was für eine Saisonl

Der Aufstieg ist Tatsache. Chapeau Jungs -
so macht es Spass!

150 Jahre Schweizerischer
Feuerwehrverband &
(Houptsach glöscht>
Von Martina Christen

Am 31 . August feiert der schweizerische Feu-

erwehrverband (SFV) sein 1SO-jähriges Be-

stehen. Schweizweit öffnen die Feuerwehren

lhre Tore, so auch die Feuerwehr Flumenthal-

Hubersdorf FWFH. Am ,,Tag der offenen Tün,

schauen wir hrnter die Kulissen der Feuer-

wehr. Ein Wochenende früher als gewohnt

findet an diesem Abend das traditionelle

Feuerwehrfest "Houptsach glöscht" rund

um das Feuerwehrmagazin und dem Schul-

hausareal statt. Die Feuerwehr Flumenthal-

Hubersdorf freut sich auf lhren Besuch!
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Ein Gebäude zu erstellen ist immer mit viel Lärm, viel Verkehr und anderen Emissionen verbun-

den. Von Seiten der Bauleitung wird alles unternommen, diese Unannehmlichkeiten so gering

wie möglich zu halten. Bauarbeiten auf einem Schulareal sind eine zusätzliche Herausforderung,

da sich auf dem Gelände viele Kinder aufhalten. Alle Unternehmer wurden in den Vertragsbedin-
gungen auf diesen Punkt aufmerksam gemacht. Auf dem Umgebungsplan zeigen wir lhnen, wie

die Kinder während der Bauzeit sicher auf das Schulgelände und in den Kindergarten gelangen.

Das Planerteam und der Bau-

ausschuss bitten alle Eltern,

ihre Kinder zu informieren und

die Situation vor Ort mit ihnen

anzuschauen und eventuell

zu begehen.

Wir freuen uns auf eine rei-

bungslose Baustellenzeit und

schon jetzt, wenn die Kin-

der nach den Sommerferien

2020 ihre neuen Räume be-

ziehen können.

Rückblick Frühlingsfest vom 18. Mai 2019
Von Nathalie Stampfli

Vor fünf Jahren entwickelte sich der Velotag zum beliebten Frühlingsfest. Hüür haben die Kom-

missionen "Umwelt & Energie" und uMensch & Kultun, das Frühlingfest mit einem Nachmiitags-
und Abendprogramm erweitert.

lnformationen zur Abfallentsorgung, Velo-Flick-Ecke, Gratiskompost, Risotto us em Chessu -
diese geschätzte Tradition wurde durch eine hervo;ragende, präzise gespielte Stückauswahl

der Musikgesellschaft Flumenthal bereichert.

Grossen Anklang fand am Nachmittag auch das Konzert der GSU Schülerband, welches zum

Ap6ro für die Neuzuzüger in der Gemeinde einlud. Es war ein Tag zum Geniessen, zum Musig-

lose, zum sich Treffen, zum Austauschen und zum gut Essen - ein erfolgreicher Tag für Jung

und etwas Alter. Mit Vorfreude auf das nächste Jahr danken wir allen Beteiligten, Helferinnen,

Helfern und allen Besucherinnen und Besuchern!

Warme Stimme - Jamlikefools
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